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Was hat die deutsche
Fußballnationalmannschaft
mit den Kunden der
Haigerer Fußgängerzone
gemeinsam?

Ein Ziel ➜ GEWINNEN!
Die einen wollen den „Pokal“, die anderen einen
der vielen tollen und wertvollen Sachpreise, den das 
„City-Gewinn-Spiel Haiger“ an alle Besucher und Kunden der
Fußgängerzone zu vergeben hat.
Das Stadtmarketing Haiger hat sich – so Bürgermeister Dr. Zoubek – für die Zeit nach den
hessischen Osterferien bis zum Eröffnungsspiel der Fußball-WM am 11. 6. 2010 etwas ganz
Besonderes einfallen lassen.
Gemeinsam mit allen Geschäften und Dienstleistern will das Stadtmarketing in dieser Zeit an
insgesamt 9 Donnerstagen (Markttag in Haiger) ein interessantes Gewinnspiel durchführen,
an dem ausschließlich die Geschäfte der Fußgängerzone beteiligt sind. 
Ausgedacht hat sich diese Aktion, die noch mehr Kunden in die Haigerer Fußgängerzone
locken soll, das Stadtmarketing-Team im Haigerer Rathaus unter Federführung von Mario
Schramm. 

Ab dem 12. 4. 2010 erhält jeder Kunde, der teilnehmen will, in den Geschäften der
Fußgängerzone einen speziellen „Haigerer WM-2010-Aufkleber“, den er an seinem
Fahrzeug gut sichtbar anbringen muss und dieses am Markttag (immer donnerstags von
14.00 bis 18.00 Uhr auf dem Marktplatz in Haiger) auf einem der vielen kostenlosen PKW-
Parkplätze in der Nähe der Innenstadt (Isabellenstraße, Mühlenstraße, Obere Pfarrstraße,
Marktplatz, Frigghof und Hickenweg) in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr abstellt.

In dieser Zeit sind nämlich die „Blitzer“ des Stadtmarketing Haiger unterwegs und fotogra-
fieren alle Fahrzeuge, einschl. Kfz-Kennzeichen, die den „Haigerer WM-2010-Aufkleber“
angebracht haben. 

Am darauffolgenden Freitag kommen diese dann in die Lostrommel. Verlost werden hoch-
wertige Sachpreise und Gutscheine, die die Haigerer Geschäftswelt für diese Aktion zur
Verfügung gestellt hat.

Sind die jeweiligen 3 Wochensieger ermittelt, werden diese am Sonntag in der Presse ver-
öffentlicht. 

Die Gewinner müssen sich dann schnellstmöglich beim Stadtmarketing Haiger melden,
Tel.: 0 27 73 / 8 11-2 03; E-Mail: mario.schramm@haiger.de, um jeweils am Mittwoch ihren
Preis in einem der Fußgängerzonen-Geschäfte durch Bürgermeister Dr. Zoubek im Beisein
der Sponsoren entgegennehmen zu können. 

„Eine tolle Idee, die in Anlehnung an die Fußball-WM 2010 in Südafrika“ – so der Rathaus-
chef – „hoffentlich auf ein großes Interesse trifft.“

„City-Gewinn-Spiel in Haiger“Mit Haigerer WM-Aufkleber tolle Preise 

in den Geschäften der Fußgängerzone 
zu gewinnen!
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Kathleen

aus Kreuztal

* 13. 10. 2009

Maximilian

aus Niederfischbach

* 26. 1. 2010

Maya-Kayleigh

aus Daaden

* 1. 2. 2010

Es wird gejazzt in Krombach
Traditionelles Jahreskonzert der „Dixie Friends“

Kreuztal. „Jazz Live“ gibt es am
Samstag, 17. April, im Kromba-
cher Lutherhaus. Die Original
Dixie Friends Krombach bitten
zu ihrem traditionellen Jahres-
konzert. Auch in diesem Jahr

werden wieder drei prominente
Jazzmusiker vorgestellt, die die
deutsche Jazzszene seit den
1950er Jahren geprägt haben.
Den Abschluss bildet eine Jam-
Session, bei der alle Musiker ge-

meinsam über bekannte Titel
improvisieren. Das Programm
bietet einen Überblick über alle
klassischen Jazz-Stilrichtungen
von Dixieland bis Swing und
beginnt um 19.30 Uhr.

Container 
in Flammen
Littfeld. Unbekannte Täter
zündeten am Mittwoch gegen
23 Uhr einen Papiercontainer
in Littfeld an. Der Container
stand an der Hagener Straße ge-
genüber der Einmündung Hee-
serhofstraße. Die Feuerwehr
Littfeld rückte aus und löschte
den Brand. Bei dem Brand ent-
stand lediglich geringer Sach-
schaden. Die Polizei bittet dabei
um sachdienliche Hinweise un-
ter � (0 27 32) 90 90. 

Treffen der
Frauenhilfe
Netphen. Um Frauen aus der
Bibel und um Batseba, die Frau
des Königs David, geht es auf
dem Treffen der Evangelischen
Frauenhilfe Netphen. Das Tref-
fen findet am Mittwoch, 14.
April, ab 14.45 Uhr, im eangeli-
schen Gemeindehaus an der
Lahnstraße 67 statt. Referentin
ist Marianne Schatte. 

Wanderung im
Sindernbachtal
Nenkersdorf. Die heimischen
Landwirte produzieren nicht
nur Lebensmittel, sondern en-
gagieren sich auch auf vielfälti-
ge Weise im Rahmen des Ver-
tragsnaturschutzes für die natür-
liche Umgebung. So pflegt die
Landwirtsfamilie Wagener vom
Lahnhof im Sindernbachtal für
den Naturschutz wertvolle
Bergwiesen mit einer vielfälti-
gen Tier- und Pflanzenwelt. Da-
bei wird deutlich: extensive
Nutzung auf Teilflächen eines
Betriebes und halbintensive
Milchviehhaltung müssen keine
Gegensätze sein. Der NABU
lädt am Mittwoch, 14. April,
von 17 bis 20 Uhr zu einer
Wanderung durch das Sindern-
bachtal und die ausgedehnten
Niederwälder am Rothaarsteig
ein. Treffpunkt ist der Parkplatz
am Dorfgemeinschaftshaus vor
der Kirche in Nenkersdorf. 

Kompost
kostenlos
Hilchenbach. Die Stadtwerke
Hilchenbach weisen darauf hin,
dass wie gewohnt hochwertiger
Kompost auf der Kläranlage
Ferndorftal zur Abholung zur
Verfügung steht. Eine Informa-
tionsbroschüre zur Kompost-
Anwendung und Ausbringung
ist bei den Mitarbeitern der
Kläranlage Ferndorftal zu erhal-
ten oder im Internet unter
www.hilchenbach.de in der Ru-
brik „Stadtverwaltung-Stadt-
werke“ herunter zu laden. Die
Kompostbox ist ab sofort jeden
Tag außer Sonntags für Selbst-
abholer von 7 bis 19 Uhr geöff-
net. Der Kompost wird kosten-
los an alle Selbstabholer abge-
geben. Die Stadtwerke bitten
lediglich darum, ausreichend
Gefäße und das nötige Hand-
werkszeug mitzubringen. Die
Selbstabholer können sich an
der eigens dafür eingerichteten
Kompostbox bedienen, gewerb-
liche Abnehmer nmüssen das
Werksgelände anfahren.

Wälken spricht
bei Frühstück
Kredenbach. Ein Frauenfrüh-
stück findet am Samstag, 17.
April, von 9 bis 11 Uhr im
evangelischen Gemeindezen-
trum Kredenbach, Eckertswehr
23, statt. Zu Gast ist die Ge-
meindediakonin, Missionarin
und biblisch-therapeutische
Seelsorgerin Gabriela Wälken
aus Buchen. Das Thema lautet:
„...und der Mensch blüht auf“. 

„Intermezzo“ in Kreuztal
Aus dem Singkreis wird zudem der Gemischte Chor

Kreuztal. Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Singkreises
Langenau standen nach der Be-
grüßung der Anwesenden und
Totenehrung durch Bernd Geis-
weid die Vorstandswahlen an.
Einstimmig wurden in ihren
Ämtern bestätigt: Bernd Geis-
weid als Vorsitzender, Gisela
Müermann als 2.Schriftführerin
und Rolf Brach als 1.Beisitzer.
Als Ersatz für den ausgeschiede-
nen Kassenprüfer Karl-Heinz
Röcher wurde Rainer Sonntag
vorgeschlagen und einstimmig

von der Versammlung gewählt.
Geehrt wurde anschließend
Horst Giesler für 60-jährige
Vereinszugehörigkeit. Karl Löw
hält dem Verein als förderndes
Mitglied seit 40 Jahren die
Treue. Gisela Müermann ist mit
dem Singkreis Langenau bereits
seit 40 Jahren verbunden und
Corinna Zacharias-Stötzel seit
25 Jahren. Aus der Versamm-
lung machte Irmela Löw-Ade
den Vorschlag, Roswitha Becker
wegen ihres langjährigen un-
ermüdlichen Engagements im

geschäftsführenden Vorstand
zum Ehrenmitglied zu ernen-
nen. Dieser Antrag wurde ein-
stimmig befürwortet und somit
durchgeführt.

Der anschließende Tages-
ordnungspunkt war ein Schwer-
punkt der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. Fakt ist,
dass sich der Singkreis Lange-
nau zukunftsorientiert ausrich-
ten muss, so Bernd Geisweid.
Dies wird bereits seit einigen
Jahren durch veränderte Chor-
literatur umgesetzt. Das „etwas
andere Konzert“ ist ein fester
Bestandteil im Kulturangebot
der Stadt Kreuztal.

Nun ist es an der Zeit, auch
den Namen des Vereins zu ak-
tualisieren und damit „kulturel-
les Angebot und Anbieter“ in
die Waage zu bringen. Ab sofort
wird der Singkreis Langenau
umbenannt in „Intermezzo“,
Gemischter Chor Kreuztal-Lan-
genau. Die Sängerinnen und
Sänger präsentieren sich erst-
mals „im neuen Licht“ am 19.
Juni ab 19 Uhr im TEZET
Siegen-Geisweid, im Rahmen
der Veranstaltung „Ein Som-
mernachtstraum“. 

Zum Foto des Singkreises Langenau stellten sich auf (v.l.): Bernd
Geisweid, Karl Löw, Roswitha Becker und Horst Giesler.

Mit Freude am Gesang
MGV Irmgarteichen will zum Volksliederpokalsingen

Irmgarteichen. Freude am Ge-
sang vermitteln und neue Sän-
ger gewinnen – mit diesem Ziel
geht der MGV „Cäcilia“ Irm-
garteichen in das neue Vereins-
jahr 2010. Zunächst wurde bei
der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein Blick zurück auf
das vergangne Jahr geworfen.
Zunächst dankte der Vorsitzen-
de Thomas Hoffmann den Kol-
legen des Vorstandes und allen
aktiven und fördernden Mit-
gliedern für die gute Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr.

An Auftritten und Ständ-
chen mangelte es hierbei nicht.
Hervorzuheben ist hierbei das
gute Abschneiden im Juli bei
dem Chorwettbewerb „Ein Lied
für Dich“ in Deuz und die Teil-
nahme an verschiedenen
Freundschaftssingen benachbar-

ter Vereine. Auf der Jahres-
hauptversammlung wurden die-
se einzelnen nochmals im Jah-
resbericht in Erinnerung geru-
fen.

Nach diesem Rückblick und
dem Kassenbericht standen die
Wahlen an. Durch eine Um-
strukturierung des bestehenden
Vorstandes im vergangen Jahr
waren nur drei Wahlen nötig.
Hierbei stellten sich die Noten-
warte Michael Vitt sowie Gün-
ter und Stefan Büdenbender zu
Wahl. Alle drei wurden in
ihren Ämtern bestätigt. Die Eh-
rung der verdienten Mitglieder
wurde bereits auf der Familien-
feier Ende Januar durchgeführt.
Hierbei wurden Bernd Frevel
und Rudolf Melchiori jeweils
für 25-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Otto Bruch wurde für stol-

ze 70 Jahre Vereinszugehörig-
keit ausgezeichnet. Josef Frevel
konnte an der Feier leider nicht
teilnehmen, er wurde im Rah-
men seines 85. Geburtstages
von den Sängern besucht und
nachträglich für 65 Jahre Mit-
gliedschaft ausgezeichnet.

Für das kommende Jahr
plant der Verein neben vielen
Ständchen und Auftritten zu
allgemeinen Anlässen auch die
Teilnahme an einem Volkslie-
derpokalsingen und ein Kon-
zert. Weiterhin wird am 2.
Oktober wieder die Oldie-Night
unter neuem Motto im Schüt-
zenhaus Irmgarteichen ausge-
richtet. Um die Geselligkeit mit
den aktiven Sängern und för-
dernden Mitgliedern zu pflegen
wird im Frühjahr wieder die Fa-
milienwanderung stattfinden.

90 Jahre TuS Fellinghausen
Große Familienfeier am 17. April in der Stadthalle Kreuztal
Fellinghausen/Kreuztal. 90
Jahre schreibt der TuS Felling-
hausen nun seit seiner Grün-
dung und will diesen Geburts-
tag besonders feiern. Zu einer
Familienfeier für Alt und Jung
lädt der Verein am Samstag, 17.
April, ab 19.30 in die Stadthal-
le nach Kreuztal ein. Die TuSler
haben es wieder geschafft, ein
weites Spektrum an Vorführun-
gen zusammen zu stellen. Man
kann sich auf eine sportliche
Zeitreise im Verein gefasst ma-
chen.

Die Zeiten, wo der Verein
nur Turnen und Leichtathletik
groß schrieb, sind lange Schnee
von gestern. Im Laufe der Jahre
hat man für alle Altersgruppen,

die sich irgendwie sportlich be-
tätigen wollen, die Lücken ge-
schlossen und für jeden ist in-
zwischen was dabei. Nicht zu
vergessen die Wettkämpfe, die
in Fellinghausens starkem Ver-
ein sehr groß geschrieben wer-
den.

Man ist einfach immer auf
der Suche, was Neues zu finden,
anzubieten und es schnellst-
möglich umzusetzen. So fand
schon einige Male der Markt
der Möglichkeiten in beiden
Turnhallen bei stets voll besetz-
ten Kursen Anklang und auch
der Fitnesstag hat sich zum wie-
derholten Male durchgesetzt.
Aber nicht nur sportlich ist der
Verein hoch im Kurs, sondern

auch emotional, denn nur 
durch das Miteinander kann
man etwas bewegen und so ar-
beitet man Hand in Hand. Als
Dankeschön dafür, hatte der
Vorstand um die Vorsitzende
Angelika Rosenow, zum zweiten
Mal einen Mitarbeiterbrunch
veranstaltet (der SWA berich-
tete).

Gäste sind gerne eingela-
den, mit einzutauchen, wenn es
am 17. April in der Stadthalle
Kreuztal ab 19.30 Uhr bei tol-
lem Programm und verschiede-
nen Ehrungen und Sportlereh-
rungen heißt: TuS Fellinghau-
sen – sportlicher denn je und
immer noch voller Energie.

Bild der Ehrungen auf der Familienfeier: Vorsitzender Thomas Hoffmann (2. v. l.), daneben mit
Urkunden die Jubilare Otto Bruch, Bernd Frevel und Rudolf Melchiori. 
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